
Nachtrag zum Limespfad 
von Mudau 

Durch ein bedauerliches Versehen wurde 
versäumt, bei der Vorstellung des neuen 
Limespfades von Mudau im Nachrichten- 
blatt 1/79 zu erwähnen, daß die Einrich- 
tung dieses Weges nur durch das großzü- 
gige Entgegenkommen und die tatkräftige 
Mithilfe der Fürstlich Leiningenschen 
Verwaltung möglich wurde, auf deren 
Grund sich die Anlage in ihrer gesamten 
Erstreckung befindet. Insbesondere der 
Fürstlich Leiningenschen Forstverwaltung 
darf auch an dieser Stelle für ihre 
Erlaubnis zum Ausbau teilweise völlig 
neuer Wegführungen gedankt werden. 

R.-H. Behrends 
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